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Neben einem Inhaltsverzeichnis am Anfang des Buches mit den Rateüberschriften und 
der Frage „Wer war das?“ folgt am Schluss ein weiteres Inhaltsverzeichnis mit der Über-
schrift: „Der war das!“, wobei diesmal die Namen der vorgestellten Personen textlich 
hervorgehoben sind. Ein Stichwortverzeichnis führt sowohl die Namen der im Buch er-
wähnten Personen als auch Buchtitel der von ihnen verfassten Werke auf. Zusätzlich 
werden noch im Buch vorkommende Fremdwörter mit erfasst, wie zum Beispiel „Mäeu-
tik“, die Fragemethode des Philosophen Sokrates. 

Abgesehen von der jeweiligen Rateseite selbst sind es gerade die rätselhaft erscheinen-
den Überschriften, die Neugier erwecken und das Buch interessant machen. Einige Bei-
spiele mögen das verdeutlichen. So heißt es auf einer Rateseite: „Die Qualen der Hölle“ 
mit der auf der nächsten Seite folgenden Überschrift: „Dante Alighieri – auf dem Weg 
zum Paradies“. Einige Seiten weiter lautet die Rateüberschrift: „Schlaflos in Paris“ mit der 
Folgeüberschrift: „Heinrich Heine – Liebes-Leiden an Deutschland“. 

Solche Beispiele könnten noch etliche Male fortgesetzt werden. Immer trifft sowohl die 
Rateüberschrift als auch der an den Namen der gesuchten Person angehängte Titel der 
Überschrift das Wesentliche des dargestellten Dichters oder Denkers. Die Autorin hat 
damit ein Buch geschaffen, das nicht nur Ratespiel oder Nachschlagewerk sein will, son-
dern das darüber hinaus bei aller Wissensvermittlung Spaß macht zu lesen. 
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